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Witterungsbericht vom Mai 1974

ZiMömmert/as,yM«g.- Der Mai wies als erster Monat des Jahres ein Wärme-
defizit auf. Bei knapp normaler Besonnung waren die Niederschläge nördlich der
Alpen etwas überdurchschnittlich.

AZ/we/cZ/urtgew m/W Proze/hzaZ/Ze« in Z/ezwg mm/ We /awg/aZzn'gen M/he/werte
(Temperaturen und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung 1931
bis 1960):

PemperatM/v Etwas unternormal: bis 0,5 Grad Tessin, bis 1 Grad Mittelland,
Südalpen und Engadin, bis 1,5 Grad Jura, Rhonetal—Genfersee, Föhntäler und
Hochalpen.

ZV/cWe /".sc/ïZagsraewgen : Übernormal nördlich einer Linie Sierre—Frutigen
—Meiringen—Bad Ragaz—Savognin—Zernez mit 100—150 "/o, Unterwallis—
Waadtländeralpen—Genfersee 150—200 %>; zweithöchster Maiwert des Jahr-
hunderts für Montreux (Maximum 201 mm 1955). Baselbiet, Aargauer Jura,
nördliches Zürichbiet jedoch nur 60—100 o/o. Unternormal: Tessin und Simplon
mit 30—60 o/o, nördlich hiervon bis zur erwähnten Linie 60—100 "/<>.

ZaZ/Z der Tage /?//7 MedewcZ/Zag: Südschweiz und Jura um 2 Tage zu wenig,
sonst um Norm; Nordalpenraum 2—5 Tage Überschuss.

GevWr/e/-; 1—3 Tage unternormal, Rigi jedoch 4 Tage Überschuss. Verbreitet
nördlich der Alpen am 13., etwas Hagel im Bernbiet; 22.—24. lokal im Osten,
am 24. im Mendrisiotto mit Hagel, am 27. Jura und Voralpen, 28. Mittelland,
30. Westschweiz, 31. ganze Alpennordseite.

«So/z/îe/îîcZ/e/V/daMe/': Übernormal südlich Zermatt—Gotthard—Albula mit
100—120 0/0, ebenso östlicher Jura und nördlicher Bodensee; sonst Defizit: um
80 0/0 oberer Genfersee—Freiburg—Waadtländeralpen—westliches Berner Ober-
land und Uri—Glarus; sonst 85—100 ®/o.

Pewö/kM/zg: Unternormal Alpensüdhang—Engadin mit 90—100 ®/o, sonst
übernormal, überwiegend 100—115 o/q, Genferseegebiet 120—130 ®/o.

FeMcZ/tigke/'t w/W iVe/ze/. FewcZ/hgke/7: Jura, Westschweiz, mittleres Tessin bis
4 0/0 zu trocken, Nordalpen und Südtessin um 5 0/0 zu feucht, sonst um Norm.
/VeZ>e/: Jura, Nord- und Ostschweiz sowie Nordalpenkette bis 4 Tage Überschuss,
sonst um Mittelwerte.

flehen? u/W träZ/e Tage, flei/e/e Tage: Südtessin, Westschweiz 3—6, sonst
1—2 Tage Manko. Zentralschweiz und Chur 1, Oberengadin 3 Tage Überschuss.
7VuZ>e Tage: Mehrheitlich 3, Genfersee, Rheinbünden 5—6 Tage Überschuss.
Tessin und Oberengadin etwas unternormal.

hfl/W: Gewitterbedingte Westwindböen am 13., 14., 22., 23., 27., und 28.
40—70, am 13. und 22. örtlich über 90 km/h. Südföhnsturm am 3. und 30.
90—100 km/h. Nordföhn am 1. und 22. bis 70 km/h. Bise im Westen in der Nacht
7./8. und am 25. um 60 km/h.
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